
Abteilung für Anästhesie,
Intensivmedizin und
Schmerztherapie
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So finden Sie mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
Öffentlich erreichen Sie uns mit der U-Bahnlinie U3 
bzw. mit der Buslinie 74A von der Station Wien Mitte 
oder der Station Landstraßer Hauptstraße/Schlachthaus- 
gasse sowie die Straßenbahnlinien 18 und 71. Sollten 
Sie mit Ihrem eigenen Fahrzeug anreisen, beachten Sie 
bitte die Kurzparkzone von max. 2 Stunden, Montag  
bis Freitag von 9 – 22 Uhr.

Herz Jesu Krankenhaus GmbH 
Baumgasse 20A · 1030 Wien 
T: +43 1 7122684-0
office@kh-herzjesu.at 
www.kh-herzjesu.at

Stand: Jänner 2022

Gabriele Maria Hutecek 
Vorstandsassistentin 
Ärztliche Direktion
T: +43 1 7122684-8603

KontaktAmbulanz
Zu Ihrem Ambulanzbesuch bringen Sie bitte die E-Card 
sowie pro Quartal einen Überweisungsschein mit. Die 
Ambulanz befindet sich in den Räumlichkeiten der  
Patientenlounge im 1. Stock.

OPV – Operationsvorbereitung
Patientinnen und Patienten bekommen etwa sechs  
Wochen vor Ihrem Operationstermin einen Termin für  
die OPV – Operationsvorbereitung, wo eine Anästhesistin 
oder ein Anästhesist aufklärt, vorbereitet und freigibt. 

Prim. Dr. Manfred Greher, MBA
Ärztlicher Direktor
Abteilungsvorstand 
Ordination:
1030 Wien
Keinergasse 20/2/1
T: +43 676 404 22 02
www.greher.at

OA Dr. Hamidullah Poya
Stellvertreter des 
Abteilungsvorstands

Abteilungsvorstand

Leistungsspektrum
   Vollnarkosen (Inhalationsnarkose, totale intravenöse 

	 Anästhesie, „Narkose-light“)
	 Spinal- und Epiduralanästhesien
	 Ultraschall-gezielte Plexus- und Nervenblockaden
  	Operationsvorbereitung in der Präambulanz
 	 Schmerztherapie (medikamentös und invasiv)
	 Schmerzpumpen und -katheter
 	 Betreuung von Risikopatienten
	 Anästhesiologische Intensivstation
	 Herzalarm und Notfallmedizin
 	 Anästhesieverfahren für tagesklinische Eingriffe
 	 Entspannungsmusik über Kopfhörer
 	 Entspannungsfilme über Videobrille



Formen der Anästhesie
Es gibt drei Formen der Anästhesie: Bei der Allgemeinanäs-
thesie, auch Narkose genannt, versetzt der Anästhesist Pati-
entinnen oder Patienten durch verschiedene Medikamente 
in einen schlafähnlichen Zustand unter Ausschaltung des 
Bewusstseins. Die Regionalanästhesie, die sich über einen 
größeren Abschnitt des Körpers erstreckt, macht Nerven 
durch ein lokales Betäubungsmittel vorübergehend emp-
findungslos, das Bewusstsein bleibt prinzipiell erhalten. Oft 
wird zusätzlich auf Wunsch ein leichtes Schlafmittel verab-
reicht. Bei der Lokalanästhesie wird nur ein kleiner Bereich 
des Körpers durch den operierenden Arzt anästhesiert und 
damit empfindungslos gemacht.

Intensivstation
An der anästhesiologischen Intensivstation (IMCU – Inter-
mediate Care Unit) stehen rund um die Uhr Betten für die 

Überwachung kritisch kranker Patienten zur Verfügung. So 
können auch Risikopatienten nach größeren Operationen 
optimal betreut und behandelt werden. 

Tagesklinik
Viele Eingriffe können bei uns tagesklinisch durchgeführt 
werden. Moderne Anästhesieverfahren mit Vollnarkose
und/oder Regionalanästhesie (Teilbetäubung) machen es 
möglich, noch am Tag der Operation in Begleitung das  
Spital verlassen zu können.

Häufig gestellte Fragen von Patienten:
Was muss ich vor einer Anästhesie beachten?
Sie müssen unbedingt nüchtern sein, das heißt, bis 6 Stun-
den vor der Anästhesie dürfen Sie essen, bis 2 Stunden 
davor auch unbeschränkt Wasser oder klare Flüssigkeiten 

ohne Milch trinken. Am Tag der Anästhesie dürfen Sie nicht 
mehr rauchen. 

Ist Anästhesie gefährlich?
Anästhesie ist heute aufgrund neuester Medikamente, 
Techniken und kompetenter Fachärzte sicherer denn je. So 
sind anästhesie-bedingte Zwischenfälle sehr selten gewor-
den. Vor der Operation werden Sie außerdem genauestens 
untersucht und individuell beraten, um Komplikationen zu 
vermeiden. Ihr Anästhesist ist darauf spezialisiert, Sie als Ihr 
„persönlicher Pilot“ sicher durch die Operation zu steuern.

Welche Möglichkeiten der  
postoperativen Schmerztherapie gibt es heute?
An der Abteilung werden alle modernen Verfahren der 
Schmerztherapie angewandt. So kommen auch Patienten-
kontrollierte Schmerzpumpen, Katheterverfahren und 
Schmerzmedikamente in individuellen Stärken und Verabrei-
chungsformen zum Einsatz. Der diensthabende Anästhesist 
steht Ihnen als „Akut-schmerzdienst“ zusätzlich rund um die 
Uhr zur Verfügung. Damit kann das Ideal vom schmerzar-
men Krankenhaus sehr effizient umgesetzt werden.

Das erfahrene Team der Abteilung für Anästhesie, Intensiv-
medizin und Schmerztherapie betreut die Patientinnen und 
Patienten im Herz-Jesu Krankenhaus von der Operations-
vorbereitung über den Eingriff im Operationssaal bis hin  
zu Aufwachraum, Intensiv- und wenn erforderlich auch 
Normalstation.

Ultraschall-gezielte Nervenblockaden
Pro Jahr werden an unserer Abteilung rund 3.800 Ultraschall-
gezielte Nervenblockaden durchgeführt. Dabei handelt es sich 

um eine Spezialtech-
nik der Regionalanäs-
thesie und Schmerz-
therapie.Sie ist eine 
der wichtigsten Inno- 
vationen der Anästhe-
sie der letzten Jahre. 
Der wesentliche Vor- 
teil dieser Technik 
besteht darin, dass 
Nerven mit Hilfe 
moderner Ultraschall-
geräte aufgespürt und 
dargestellt werden. 
Dadurch können die 
Nerven unter direkter 

Sicht gezielt mit dem Betäubungsmittel umspült werden, wo 
man zuvor nur „blind“ umspritzen konnte.

In der OPV (Operationsvorbereitung) werden Sie auf Ihre Operation 

bestens vorbereitet.

Auf der Intensivstation arbeiten Ärzte und Pflege zum Wohle der Patienten 

Hand in Hand.

Dank Ultraschall umspült der Anästhesist den  

Nerv ganz gezielt mit dem Betäubungsmittel.
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